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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15.05.2026 
 
Ort:    Tennisheim 
Zeit:    19.30 Uhr 
Anwesende:   22 (Zweiundzwanzig!) Mitglieder (siehe anhängende Liste) 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder 
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung mit Entlastung der Kassiererin und der Vorstand-

schaft 
5. Berichte der Abteilungen (Ski und Tennis) für das Jahr 2025 inklusive Vorschau auf 2026  
6. Vorschau auf das aktuelle Jahr 2026 
7. Sonstiges, Organisatorisches 
8. Wünsche und Anträge  
 
TOP  1:   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

Der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, begrüßt alle Anwesenden und dankt für deren Kommen. 
Er stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß und fristgerecht (durch mehrmalige 
Einladung über die Vereinshomepage und das Rienecker Mitteilungsblatt) einberufen 
wurde und laut Satzung, unabhängig von der Teilnehmer*innenzahl, beschlussfähig ist. 
Eine separate Teilnehmer*innenliste der 22 Anwesenden hängt diesem Protokoll an 
(Anlage 1). 

                                        
 
TOP  2:   Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder                  

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass seit der letztjährigen Generalversammlung keine 
Mitglieder des STC verstorben sind. Dennoch bittet er die Versammlung, kurz aller 
bisherigen Vereinsmitglieder, die verstorben sind, zu gedenken. Die Versammlung erhebt 
sich schweigend für eine Gedenkminute. 

 
Anmerkung: Der 1. Vorsitzende erklärt, dass der früher an dieser Stelle gewohnte 

Tagesordnungspunkt „Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung“ erstmalig 
und zukünftig entfallen wird. Grund ist die Neufassung der Vereinssatzung aus den 
Jahren 2024 bzw. 2025, in der festgelegt ist, dass das Protokoll der 
Mitgliederversammlung automatisch als „genehmigt“ gilt, wenn nach dessen 
Veröffentlichung auf der Homepage innerhalb von 4 Wochen keine Einwände 
dagegen oder Anmerkungen/Änderungen dazu vorgebracht werden. 

 
 
TOP  3:   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

a) Der 1. Vorsitzende geht zunächst auf den Termin für die Mitgliederversammlung ein, 
welcher bewusst ins Frühjahr und auch auf einen Freitag (= Brückentag) gelegt 
wurde, um eine große Beteiligung und die Gelegenheit zu Verweilen am Abend im 
Vereinsheim zu ermöglichen. 
Aufgrund der Flut an kurzfristigen Absagen (auch aus der Vorstandschaft) ist dieses 
Vorgehen aber evtl. noch einmal zu diskutieren. 
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b) Bezüglich der sportlichen Aktivitäten und Planungen verweist er auf die Berichte der 
Sportwarte (Abteilungen). 
 

c) Der 1. Vorsitzende hebt dann die weiterhin positive Vereinsentwicklung hervor. Er 
nennt die enorme sportliche Aktivität mit ständiger Auslastung der Tennisplätze. 
Laut Björn Vogt sei es aber gelungen, durch eine angepasste Trainingsstrategie freie 
Kapazitäten auf der Anlage, vor allem an den Abenden, zu schaffen. 

 
d) Es wird erwähnt, dass die Plätze zwar aktuell in einem sehr guten Zustand seien und 

dennoch die Platzpflege verbesserungsfähig und essenziell sei. 
Der 1. Vorsitzende kritisiert dabei die zum Teil schlechte Vor- und Nachbereitung der 
Plätze auch durch erfahrene Mannschaftsspieler*innen und langjährige Mitglieder. 
Er appelliert an die Vernunft und erinnert an die Vorgaben, vor und nach jedem 
Spielen die Plätze ordentlich herzurichten (2 x spritzen und abziehen). 

 
e) Hinsichtlich der zahlreichen gesellschaftlichen Vereinsaktivitäten und dem 

öffentlichen Vereinsauftritt nennt Björn Vogt kurz die Beteiligung an folgenden 
Veranstaltungen: 

a. Rienecker Kirb (Umzug, Bierstand) 
b. Rienecker Fasenachtssitzung (Essen/Bedienung) 
c. Rienecker Nachtzug 
d. Winterwanderung inkl. Party am Vereinsheim: 

Hierzu weist er speziell auf die gute Beteiligung trotz des schlechten Wetters 
hin und dankt gleichzeitig allen Organisator*innen und Helfer*innen. 

e. Sommerfest 2025 inkl. Endspiele der VM: 
Diesbezüglich wird vor allem die hohe Beteiligung am Ortsvereinsturnier (OVT) 
erwähnt, die sowohl einen guten finanziellen Erfolg bescherte und auch das 
Vereinsbild positiv und öffentlichkeitswirksam nach Außen darstellt(e). 
Björn erklärt, dass es das Ziel sei, alle 2 Jahre ein OVT zu organisieren, jedoch 
evtl. einmalig vom Turnus abgewichen werden muss, um v.a. zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum ein derartiges Event/Turnier veranstalten zu können. 

 
f) Im Vorgriff auf den TOP 6 erwähnt der 1. Vorsitzende schon das geplante 

Sommerfest 2026. 
Dieses wird am Wochenende vom 01. und 02. August 2026 stattfinden. 
Geplant ist ein Doppelturnier für Sinngrundvereine, bei dem sich Mitglieder 
diverser/beliebiger Vereine unserer Nachbarortschaften im sportlichen Wettkampf 
messen können. Hierzu laufen die Planungen (z.B. Einladung, Werbung) gerade an. 

 
g) Abschließend geht der 1. Vorstand auch noch auf die Entwicklung der 

Mitgliederzahlen im Verein ein, die im letzten Jahr leicht rückläufig waren. 
4 Beitritten stehen insgesamt 12 Vereinsaustritte entgegen, was die Mitgliederzahl 
im Vgl. zum Vorjahr um 8 reduziert. 
Dennoch erreicht der STC mit insgesamt 310 Mitgliedern (Stand 12/2025), wovon 
210 der Tennis- und 100 der Skiabteilung angehören, ein außerordentliches Niveau. 
Laut Björn Vogt haben wir damit seit der Corona-Pandemie (im Jahr 2018) die Anzahl  
der Mitglieder um etwa 100 gesteigert. 
Jedoch erwähnt er auch, dass im Sommer 2026 erstmalig seit einigen Jahren keine 
Erwachsenen-Anfängergruppe und auch keine Jüngstenmannschaft aktiv ist. 
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Demzufolge sei die Frage, ob nicht wieder etwas mehr aktive Werbung und Mund-
zu-Mund-Propaganda für den Tennisverein nötig seien. 
 

 Damit beendet Björn Vogt zunächst seinen Jahresbericht und leitet über zu TOP 4. 
 
 

TOP 4:   Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung mit Entlastung der Kassiererin und der    
   Vorstandschaft 

 
Anmerkungen: Sämtliche Angaben in diesem Protokoll sind Circaangaben und gerundete 

Werte. Bei Bedarf können die exakten Zahlen sowie der komplette 
Kassenbericht bei der Kassenwartin nachgefragt werden. 
Ein Überblick und die Zusammenfassung zum Geschäftsjahr 2025 hängt  
diesem Protokoll an (Anlage 2).   

 
a) Die Kassenwartin, Bianka Müller, berichtet über den aktuellen Kassenstand und die 

Entwicklung des Vereinsvermögens im vergangenen Geschäftsjahr 2025. 
 

Die Summe der Kontostände (Vermögen) auf den beiden Sparkonten bei 
Raiffeisenbank (≈ 3300 €) und Sparkasse (≈ 46000 €) belaufen sich inkl. Girokonto 
zusammen zum 31.12.2025 auf etwa 50000 €. 

 
 Das Vereinsvermögen ist im Geschäftsjahr 2025 um knapp 10000 € gestiegen. 
 

 Auf der Ausgabenseite erwähnenswert (alles gerundete Circaangaben) sind: 
 Instandsetzung/Unterhaltung Tennisplätze       6000 € 
 Verbandsabgaben/Beiträge                  4000 € 
 Materialaufwand Vereinsheim (Getränke/Feste)   8900 € 
 Spielbetrieb               3120 € 
 Ausgaben/Unterhaltung Vereinsheim     3300 € 
 ÜL-Pauschale      16800 € (von den ÜL  

        zurückgespendet!!) 
 
  
 Unter den Einnahmen werden speziell erwähnt:  

 Beiträge              16500 € 
 ÜL-Zuschüsse (Spende)     17300 € 
 Verbandszuschüsse/Förderung Landkreis    2700 € 
 Miete Vereinsheim       1000 €   
 Einnahmen Tennisheim (Wirtschaftsbetrieb)    5000 € 
 Sommerfest        9000 € 
 Vereinsfeste und Stände         3000 € 

 
In Summe ergibt sich für das Jahr 2025 laut Kassiererin Bianka der oben bereits  
erwähnte Überschuss (Plus) von knapp 10000 € und damit ein überaus erfreulicher 
Jahreshaushalt.  
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b) Einer der Kassenprüfer, Joachim Jordan (Hans-Jürgen Vogt fehlt entschuldigt), gibt 
den Bericht zur Kassenprüfung (Geschäftsjahr 2025). 

 
Die Kassenprüfung fand vor der Mitgliederversammlung am 27.04.2026 statt. 

 
Anwesend waren hierzu die beiden Prüfer, Hans-Jürgen Vogt und Joachim Jordan, 
sowie die 1. Kassenwartin, Bianka Müller.  

 
Der Kassenprüfer erwähnt zunächst, dass mit der Neuwahl der Kassiererin auch eine 
Um- und Neustrukturierung der Konten (Gliederung der Konten und 
Geschäftsbereiche, etc.)  stattfand. Dementsprechend musste sich zunächst ein 
Überblick verschafft werden und eine Einarbeitungszeit war nötig. 
 
Die Kassenprüfer prüften Kontostände (Anfang und Ende) der Girokonten sowie der 
Sparbücher bei Raiba und Sparkasse. Außerdem wurden Kontoauszüge, 
Kassenbelege für Ein- und Ausgaben stichprobenartig überprüft. 
Durch die Digitalisierung lagen alle Belege auch in digitalisierter (eingescannter) 
Version vor. 
 
Alle Ein- und Ausgaben sind ordnungsgemäß verbucht. Die Belege stehen vollständig 
und übersichtlich zur Verfügung, die Kontostände stimmen, sind belegt und 
nachvollziehbar.  

 Die Kassenführung erfolgt übersichtlich und zeitgemäß über PC. 
 Es gab keinen Grund für Beanstandungen der Belege oder der Kontostände. 
 

Der Kassiererin wird daher eine ordnungsgemäße, vorbildliche Kassenführung 
bescheinigt. 
 
Joachim Jordan dankt Bianka Müller abschließend nochmals herzlich für ihre 
ordentliche und zuverlässige Tätigkeit. 
 
Beide Kassenprüfer schlagen daher gemeinsam der Versammlung vor, die 
Kassiererin und den Vorstand zu entlasten. 

 
Die Versammlung spricht sich per Handzeichen einstimmig (ohne Gegenstimme, 
ohne Enthaltung) dafür aus, Kassiererin und die Vorstandschaft zu entlasten. 

 
 
TOP 5:   Berichte der Abteilungen (Ski und Tennis) für das Jahr 2025 inklusive Vorschau auf 2026  

a) Der Sportwart Ski, Bernd Lengler, musste kurzfristig seine Teilnahme an der 
Versammlung absagen, weshalb in Vertretung Carina Biemüller über die Skifreizeit 
von vor einigen Wochen berichtet: 

a. Die Skifreizeit fand wie gewohnt von Mittwoch-Samstag statt. 
b. Ziel war das Skigebiet Ratschings (Südtirol). 
c. Der große Doppeldeckerbus war erneut ausgebucht. 
d. Stimmung und auch Wetter waren perfekt. 
e. Die Skifreizeit war wie immer vorbildlich organisiert (Danke an Bernd Lengler). 
f. Es gab keinerlei Zwischenfälle oder Beanstandungen/Probleme (Unfälle, 

Verletzungen, etc.). 
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  Laut Carina, die selbst an der Freizeit teilgenommen hat, kann man also wieder  
  einmal von einer alles in allem großartigen Abschlussfahrt und einem vollen Erfolg  
  sprechen. 

Abschließend wird angemerkt, dass natürlich in den letzten Jahren die Aktivitäten 
im Bereich Ski (Familienfreizeit, Skigymnastik, Tagesfahrten Rhön, Langlauf) aus 
verschiedenen Gründen (Wetter/Schneesituation, geändertes Freizeitverhalten, 
Kosten, etc.) rückläufig sind. 
Insofern sind wir sehr froh, dass immer noch und jedes Jahr wieder eine so tolle und 
gut angenommene Skifreizeit angeboten werden kann. 
Der Dank gilt an dieser Stelle dem gesamten Skiteam (Organisatoren und 
Übungsleitern). 

 
b) Der Sportwart Tennis, Jonah Arnold, gibt seinen Jahresbericht bekannt: 

 
Die Vereinsmeisterschaften waren auch in der letzten Saison 2025 mit insgesamt     
60 Teilnehmer*innen in 7 Konkurrenzen gut angenommen: 

a. U12 (gemischt) Sieger  = Kilian Brückner 
b. U15 (männlich) Sieger  = Tim Kraus 
c. U18 (weiblich)  Siegerin = Louisa Müller 
d. U18 (gemischt) Sieger  = Felix Maiberger 
e. Herren 00  Sieger  = Jonah Arnold 
f. Herren 40  Sieger  = Thomas Ködel 
g. Damen 30  Siegerin = Kathrin Fischer 

 
  In der Medenrunde (Sommer 2025) waren insgesamt 11 Mannschaften am Start: 

a. Herren 00 Nordliga 2 Platz 2 von 8 Mannschaften 
b. Herren 40 Nordliga 2 Platz 1 von 7 Mannschaften (Meister!!!) 
c. Herren 60 Landesliga 2 Platz 4 von 8 Mannschaften 
d. Damen 30 Nordliga 1 Platz 5 von 7 Mannschaften 
e. Damen 40 Nordliga 3 Platz 5 von 6 Mannschaften 
f. Junioren 18 Nordliga 3  Platz 1 von 8 Mannschaften (Meister!!!) 
g. Knaben 15 Nordliga 4 Platz 2 von 6 Mannschaften 
h. Mädchen 15 Nordliga 1 Platz 4 von 5 Mannschaften 
i. Bambini 12 Nordliga 4 Platz 2 von 6 Mannschaften 
j. Midcourt U10 Nordliga 2 Platz 5 von 5 Mannschaften 
k. Kleinfeld U9 Nordliga 2 Platz 5 von 5 Mannschaften 

 
Außerdem waren auch 2 Mannschaften in der Mixedrunde 2025 gemeldet: 

a. Mixed 00 Spielebene B Platz 1 von 5 Mannschaften (Meister!!!) 
b. Mixed 40 --  Platz 1 von 4 Mannschaften (Meister!!!) 

 
Zusätzlich war auch in der Winterrunde 2025/2026 eine Mannschaft Mixed 00 
gemeldet. Diese belegte in der Nordliga 2 den 2 Platz unter 4 Teams. 

 
Abschließend folgt der Ausblick auf die Saison 2026: 
In der aktuell laufenden Medenrunde (Sommer 2026) sind für den Ski- und 
Tennisclub im Bereich der Erwachsenen 5 Mannschaften gemeldet, nämlich: 

a. Herren 00  Nordliga 1 
b. Herren 40  Nordliga 1 
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c. Herren 60  Landesliga 2 
d. Damen 30 (4er) Nordliga 2 
e. Damen 40 (6er) Nordliga 2 

 
Außerdem besteht noch eine Spielgemeinschaft der Herren 50 mit Gemünden, die 
aber über den TC Gemünden angemeldet ist. 
 
Am Ende wünscht Jonah Arnold nochmals allen Aktiven für die aktuelle 
Sommerrunde eine verletzungsfreie Saison und viel Spaß beim Tennissport. 

 
c) Nun folgt zum Abschluss der Jahresbericht des Jugendwartes Thorsten Müller. 

Thorsten weist darauf hin, dass Jonah Arnold in seinem Jahresbericht praktisch schon 
alle Daten und Informationen aus dem vergangenen Jahr 2025 geliefert hat. 
 
Laut Jugendwart sind aktuell 80 Kinder im Training eingebunden. 
Auch er bedauert, dass im Sommer 2026 keine U9 Jüngstenmannschaft gemeldet ist 
und dass der Trend momentan etwas rückläufig ist. 
Er schlägt vor, die Kinder- und Jugendarbeit wieder gezielt zu bewerben, um keine 
Folgeeffekte aufkommen zu lassen und den „negativen“ Trend wieder umzukehren. 
 
Abschließend dankt Thorsten Müller allen Trainer*innen für ihr Engagement und 
erwähnt besonders Thomas Ködel, der im letzten Winter das Hallentraining in 
Gemünden leitete, was sehr gut angenommen wurde und auch tolle Erfolge lieferte. 
 

d) Zusammenfassend schließt der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, diesen TOP und freut sich 
über ein hohes sportliches Niveau mit vielen außergewöhnlichen Aktivitäten. 
Er bemerkt, dass der STC hier sicher zu den positiven Ausnahmen im Landkreis 
gehört. 

 
 
TOP 6:   Vorschau auf das aktuelle Jahr 2026 

In aller Kürze nennt Björn Vogt nochmals die wichtigsten Eckpunkte der im Jahr 2026 
geplanten sportlichen und gesellschaftlichen Vereinsaktivitäten. Hierzu zählen: 
 
a. …ein vereinsinternes Turnier für Nicht-Mannschaftsspieler*innen 

(Hobbyspieler*innen). 
 

b. …ein LK-Turnier.  
Da Björn Vogt und Jonah Arnold nun jeweils ein LK-Zertifikat und damit die 
Berechtigung zur Ausrichtung von LK-Turnieren erhalten haben, ist man aktuell 
auf der Suche nach einem passenden Termin. 
 

c. …die Vereinsmeisterschaften. 
Der Startschuss zur Planung der Clubmeisterschaften ist hiermit gefallen. 
 

d. …das Sommerfest am Wochenende vom 01. und 02. August inkl. 
Sinngrundturnier. 
Auch hierfür laufen bereits die Planungen und erste organisatorische Aktivitäten 
wie Werbung, Ausschreibung, Einladungen, etc.. 
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TOP 7:   Sonstiges, Organisatorisches 
a) Der 1. Vorsitzende klärt über die Möglichkeit auf, über die IG Brauchtum (Kirb, 

Fasenacht) einen Zuschuss zu beantragen. 
Die IG Brauchtum möchte ihr angespartes Vermögen an die Rienecker Vereine 
weitergeben. 
Bislang erhält man für die aktive Beteiligung bei Rienecker Veranstaltungen pro 
Stand eine Vergütung von 250 €. 
Seit Kurzem kann man sich direkt auf eine Ausschreibung bewerben, um einen 
Zuschuss/eine Förderung zu erhalten. 
Näheres soll noch rechtzeitig mitgeteilt werden. 

 
b) Bezüglich der Umrüstung der Tennisplätze in Allwetterplätze kann der 1. Vorsitzende 

keine Neuigkeiten verkünden. 
Der STC ist mit seinem Förderantrag noch nicht an der Reihe und es gibt seitens der 
Behörden (BLSV, etc.) keine neuen Informationen.  
Wahrscheinlich wird das Projekt nicht bis zum Juni das „O.K.“ für eine Förderung 
bekommen. 
Dies bedeutet aber auch, dass die Umrüstung nicht im Jahr 2026 stattfinden wird, 
sondern wahrscheinlich erst im Frühjahr 2027. 
Erst dann können weitere Planungen (z.B. Gespräche zur Finanzierung, Kredite, 
Banken) folgen. 

 
 
TOP 8:   Wünsche und Anträge 

Wünsche und Anträge sind bis zum heutigen Tag nicht eingegangen und werden auch 
nicht in der Versammlung vorgebracht. 

  
Gegen 20.15 Uhr schließt der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, die Versammlung. Er dankt allen 
Anwesenden für ihr Kommen und wünscht allen noch einen schönen Abend. 
 
Ende:          20.20 Uhr 
 
 

 
………………………………………….…    …………………………………………………………. 
Sascha Zügner (Schriftführer)    Björn Vogt (1. Vorsitzender) 
 
 
 
 
Anlage 1:  Liste der Teilnehmer*innen an der Mitgliederversammlung  (nicht online!!!) 
 
Anlage 2: Auszug aus dem Kassenbericht, Einnahmen und Ausgaben im Geschäftsjahr 2025 
  (nicht online!!) 


